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Gott, heilger Schöpfer aller Stern

Satz: nach Moritz von Hessen (1612)Text: Thomas Müntzer (1523) 

Melodie: Kempten (um 1000)
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2. Denn es ging dir zu Herzen sehr

da wir gefangen waren schwer

und sollten gar des Todes sein;

drum nahm er auf sich Schuld und Pein.

4. Gezeigt hat er sein groß Gewalt,

dass es in aller Welt erschallt,

sich beugen müssen alle Knie

im Himmel und auf Erden hie.

6. Lob, Preis sei, Vater, deiner Kraft

und deinem Sohn, der all Ding schafft,

dem heilgen Tröster auch zugleich

so hier wie dort im Himmelreich.

Amen.
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